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Workshop · 27. Jahrestagung der Freiwilligenagenturen

Wenn Einsamkeit im Alter
unsichtbar wird

Wege zu Begegnung und Teilhabe im Privathaushalt

Praxisimpuls
& Austausch

Glenn Reich · Ehrenamt Agentur Essen e.V.
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Einführung
Workshopphase: Erfolgreiche Ansätze und Projekte – Was Freiwilligenagenturen gut machen

Wir zeigen keinen fertigen Idealzustand, sondern einen lernenden Praxisansatz: Was haben wir beobachtet, was haben wir daraus gemacht – und was ist 
übertragbar?

Was Freiwilligenagenturen hier gut machen können

• Zugänge schaffen, wo Menschen nicht mehr von allein 
kommen
• Engagement nicht nur vermitteln, sondern verantwortlich 
rahmen
• Hauptamt und Ehrenamt klar verzahnen
• Erfahrungen aus der Praxis gemeinsam auswerten

Ziel des Workshops

Gemeinsam prüfen: Welche Bausteine aus Essen sind für 
andere Freiwilligenagenturen nützlich – und wo braucht jede 
Region eigene Lösungen?
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Roter Faden für die Stunde
Input mit Praxisblick – danach Austausch, je nach Zeit flexibel

1

Beobachtung

Was zeigt sich
in der Praxis?

2

Problem

Warum reichen
Angebote allein

nicht?

3

Gründe

Welche Hürden
liegen dahinter?

4

Lösung

Wie antwortet
unser Projekt?

5

Austausch

Was ist für Ihre
Praxis relevant?
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Was wir beobachtet haben
Es fehlt nicht einfach an Angeboten – oft fehlt der Zugang zu ihnen

Angebote sind vorhanden

Begegnungsorte, Beratung, 
Gruppenangebote, 
Nachbarschaftsstrukturen und Dienste 
existieren im Sozialraum.

Menschen erreichen sie nicht

Krankheit, eingeschränkte Mobilität, 
Angst, Scham, Sprache, Bürokratie oder 
fehlende Begleitung werden zu realen 
Barrieren.

Isolation bleibt privat

Wenn Kontakte abbrechen, wird 
Einsamkeit häufig nicht im öffentlichen 
Raum sichtbar – sondern in Wohnungen, 
Treppenhäusern und Briefkästen.

Kernaussage: Teilhabe scheitert nicht nur am fehlenden Angebot, sondern oft am fehlenden Zugang.
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Das Problem: Wer isoliert lebt, fällt leicht durch das Raster
Viele Systeme setzen voraus, dass Menschen selbst aktiv werden können

Flyer lesen.
Anrufen.
Einen Termin machen.
Hingehen.
Sich öffnen.
Dranbleiben.

Genau diese Schritte sind für manche 
ältere Menschen bereits zu hoch.

Dann wird Unterstützung erst sichtbar, wenn bereits 
viel Vertrauen, Orientierung oder Kraft verloren 
gegangen ist.

Die Lücke: Angebote sind oft komm-strukturiert. Das Projekt setzt deshalb beim Zugang an.
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Warum Menschen nicht einfach kommen
Einsamkeit im Alter entsteht häufig aus mehreren Hürden gleichzeitig

Gesundheit & Mobilität

Krankheit, Schmerzen, Sturzangst, fehlende Kraft

Angst & Scham

Unsicherheit, Rückzug, Sorge vor Bewertung

fehlende Netzwerke

keine Angehörigen vor Ort, wenig 
Nachbarschaftskontakt

Sprache & Orientierung

Formulare, Telefonate, unbekannte Strukturen

verlorenes Vertrauen

negative Erfahrungen, lange Isolation, wenig 
Selbstwirksamkeit

Entscheidend ist die Kombination: Nicht eine einzelne Hürde, sondern das Zusammenspiel macht Menschen unsichtbar.
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„Senior:innen im Mittelpunkt“ auf einen Blick
Ein gemeinsames Projekt der Ehrenamt Agentur Essen e.V. und der Contigo-Ruhr gGmbH

Ziel: ältere Menschen in Essen dabei unterstützen, soziale Kontakte, Begegnung und Teilhabe im Alltag wieder zu stärken.

1 · Bedarf klären

Aufsuchende Beratung im häuslichen 
Umfeld

• Situation verstehen
• Unterstützungsbedarf sortieren
• nächste Schritte vereinbaren

2 · Begleitung ermöglichen

Geschulte Ehrenamtliche im 
Privathaushalt

• regelmäßige Besuche
• Gespräche und gemeinsame Zeit
• klare Rolle ohne Pflegeauftrag

3 · Begegnung stärken

Niedrigschwellig und 
generationenübergreifend

• Sozialraum und Kooperationen
• junge Pat:innen als Baustein
• Teilhabe in kleinen Schritten
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Der Weg in eine ehrenamtliche Begleitung
Aufsuchende Fachlichkeit als Türöffner – Ehrenamt als Beziehung

1

Kontakt

Senior:in, Angehörige oder Dienst 
meldet sich

2

Bedarf klären

Teilhabe-Lots:in führt ein Gespräch 
zuhause

3

Sortieren

Was braucht es wirklich? Ehrenamt 
oder andere Hilfe?

4

Matching

passende Ehrenamtliche vorbereiten 
und vermitteln

5

Begleiten

Tandem begleiten, Grenzen sichern, 
nachsteuern

Transparenz: Die Beratung ist hauptamtlich. Das Ehrenamt gestaltet Beziehung – nicht Fallverantwortung.
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Unsere Lösung: drei Bausteine greifen ineinander
Zugang schaffen, Beziehung sichern, Sozialraum mitdenken

Türöffner

aufsuchende
Bedarfsklärung

Beziehung

geschulte
ehrenamtliche
Begleitung

Perspektive

Begegnung &
Generationen
verbinden

Mehr als Besuchsdienst: Das Projekt schafft einen koordinierten Zugang zu Teilhabe zuhause.
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Was Ehrenamt zuhause leisten kann
In der vertrauten Wohnung entsteht Kontakt – Schritt für Schritt

Ehrenamt kann

• regelmäßige Besuche ermöglichen
• zuhören und Gespräch anbieten
• Verlässlichkeit und Orientierung geben
• kleine Aktivitäten im Alltag begleiten
• Mut machen und Selbstwirksamkeit stärken

Ehrenamt ist nicht

• Pflege
• Therapie
• gesetzliche Betreuung
• dauerhafte Krisenintervention
• Ersatz für professionelle Hilfen
• Verantwortung für das gesamte Leben der Person

Wirkprinzip: Beziehung vor Aktivität. Stabilisierung vor Teilhabe. Vertrauen vor Vermittlung.
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Was die Koordination absichert
Damit Engagement im Privathaushalt verantwortlich bleibt

Vorbereitung

Rollenklärung, Schulung, Schutz und realistische Erwartungen

Matching

Passung prüfen, Rahmen besprechen, Start begleiten

Begleitung

Ansprechbarkeit, Reflexion, Umgang mit Unsicherheit

Grenzen

Notfallwege, Weitervermittlung, Beendigungen professionell 
auffangen

Der Mehrwert der Freiwilligenagentur liegt nicht nur in der Vermittlung, sondern im Engagementrahmen!
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Was wir in der Praxis gelernt haben
Vier Erkenntnisse, die den Austausch strukturieren

1 · Zugang Die Menschen, um die es geht, kommen häufig nicht von allein zu uns.

2 · Beziehung Nicht jede Begleitung startet mit Aktivität. Oft kommt Vertrauen zuerst.

3 · Rahmen Ehrenamt zuhause braucht klare Rollen, Vorbereitung und Begleitung.

4 · Wirkung Teilhabe zeigt sich nicht nur draußen – manchmal beginnt sie zuhause.
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Was heißt hier „erfolgreicher Ansatz“?
Nicht glatt erzählen – sondern fachlich nutzbar machen

Erfolg heißt hier nicht: Jede Seniorin geht am Ende ins Gruppenangebot.

Erfolg kann zunächst heißen:

ein Mensch lässt wieder Kontakt zu

ein Bedarf wird sichtbar und sortierbar

eine verlässliche Beziehung entsteht

Ehrenamtliche bleiben handlungsfähig und geschützt

das System lernt, welche Zugänge wirklich funktionieren
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Austausch: Welche Frage ist für Sie spannend?
Themenvorschläge aus der Einreichung – plus Raum für eigene Fragen

Zugänge

Wie erreichen wir ältere Menschen, die 
klassische Angebote nicht mehr 
erreichen?

Rolle Ehrenamt

Was kann Ehrenamt gegen Einsamkeit 
leisten – und was nicht?

Haupt- & Ehrenamt

Wie gelingt die Zusammenarbeit 
zwischen Koordination und Freiwilligen?

Rahmenbedingungen

Was brauchen Ehrenamtliche für 
langfristige, verlässliche Begleitungen?

Vielfalt & Generationen

Was lernen wir aus kultursensiblen und 
generationenübergreifenden Zugängen?

Grenzen zuhause

Wo liegen Chancen und Grenzen im 
häuslichen Umfeld?

Vorschlag: Wir wählen 1–3 Themen aus und sammeln dazu Erfahrungen, Fragen und Gelingensbedingungen.
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Optionaler Austausch 1: Zugänge schaffen
Wenn die Gruppe vor allem über Erreichbarkeit sprechen möchte

Leitfrage

Wer öffnet die Tür zu Menschen, die selbst nicht 
mehr kommen?

Mögliche Gesprächsimpulse

• Über wen entstehen erste Hinweise?
• Welche Sprache, Orte oder Personen schaffen Vertrauen?
• Wo endet Öffentlichkeitsarbeit und wo beginnt aufsuchende Arbeit?
• Welche Zugänge sind kultursensibel und wirklich niedrigschwellig?

15



BAGFA 2026 · Ehrenamt Agentur Essen e.V.

Optionaler Austausch 2: Rolle und Grenzen
Wenn die Gruppe über Verantwortung im Privathaushalt sprechen möchte

Leitfrage

Was ist eine gute ehrenamtliche Rolle zuhause –
und was gehört ausdrücklich nicht dazu?

Mögliche Gesprächsimpulse

• Was muss vor dem ersten Besuch geklärt sein?
• Welche Erwartungen entstehen im Privathaushalt besonders schnell?
• Wie schützen wir Ehrenamtliche vor Überforderung?
• Wann braucht es professionelle Unterstützung statt Ehrenamt?
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Optionaler Austausch 3: Rahmen und Kooperation
Wenn die Gruppe über Umsetzung in der eigenen Agentur sprechen möchte

Leitfrage

Welche Struktur braucht eine Freiwilligenagentur, 
damit Begleitung zuhause verantwortbar bleibt?

Mögliche Gesprächsimpulse

• Wer übernimmt Bedarfsklärung und Nachsteuerung?
• Welche Schulung ist notwendig, ohne Ehrenamt zu überfrachten?
• Welche Partner müssen im Sozialraum erreichbar sein?
• Wie gehen wir mit Abbrüchen, Krisen und Beendigungen um?
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Gemeinsame Sicherung
Was braucht verantwortliches Ehrenamt im Privathaushalt?

Zugang Wer öffnet die Tür – und wie niedrigschwellig ist der erste Kontakt?

Rolle Was ist Aufgabe der Ehrenamtlichen – und was ausdrücklich nicht?

Rahmen Welche Schulung, Begleitung und Erreichbarkeit braucht es?

Kooperation Welche Partner im Sozialraum müssen mitgedacht werden?

Wirkung Woran erkennen wir Teilhabe, wenn sie zunächst zuhause beginnt?
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Was bleibt?
Eine mögliche Schlussfolgerung aus Essen

Teilhabe beginnt manchmal nicht vor der Haustür, sondern 
zunächst dahinter.

Was Freiwilligenagenturen hier gut machen können

• Zugänge schaffen, wo Menschen nicht mehr von allein kommen
• Engagement professionell rahmen, ohne es zu überfrachten
• Beziehung ermöglichen und Grenzen klar halten
• Erfahrungen teilen und daraus Strukturen weiterentwickeln

Danke für den Austausch.
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